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Vorwort

Ostern... 

... ist das Herz unseres christl ichen Glaubens. Nach den 
sti l len und oft schweren Tagen der Karwoche bricht das 
Licht der Auferstehung hervor. Das Grab ist leer – und 
damit beginnt eine neue Hoffnung für die Welt. Ostern 
erinnert jedes Jahr neu daran, dass Gottes Liebe stärker 
ist als alles, was uns belastet oder niederdrückt.

Auch im eigenen Leben gibt es Zeiten, die sich wie ein 
langer Karfreitag anfühlen. Sorgen, Unsicherheit, Krankheit 
oder Konflikte können schwer auf dem Herzen liegen. 
Manchmal scheint es, als würde die Dunkelheit kein Ende 
nehmen. Gerade in solchen Momenten wird die Botschaft 
von Ostern besonders wertvoll: Gott lässt uns nicht allein. 
Wo kein Ausweg mehr sichtbar scheint, beginnt Gott 
bereits, neues Leben wachsen zu lassen.

Auch in der Bibel wird diese Hoffnung deutlich. Im 
Johannesevangelium begegnen uns Worte Jesu, die die 
Osterbotschaft besonders stark ausdrücken:

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“  

(Johannes 11,25)

Diese Worte zeigen, dass Ostern mehr ist als ein Ereignis, 
das vor über zweitausend Jahren geschehen ist. Ostern ist 
eine lebendige Hoffnung für das Leben heute. Auferstehung 
bedeutet nicht nur ein Wunder am Ende der Zeit. Sie 
beginnt schon jetzt – überall dort, wo Menschen wieder Mut 
finden, wo nach Trauer neue Hoffnung wächst und wo nach 
dunklen Zeiten wieder Licht sichtbar wird.
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Vorwort

Gerade in einer Welt, die oft von Unsicherheit geprägt ist, 
braucht es diese österliche Perspektive. Ostern erinnert 
daran, dass das letzte Wort nicht die Angst hat, nicht 
die Verzweiflung und auch nicht der Tod – sondern das 
Leben. Die Auferstehung Jesu zeigt: Gott kann selbst aus 
scheinbar ausweglosen Situationen etwas Neues entstehen 
lassen.

Das Osterfest lädt dazu ein, diese Hoffnung neu zu 
entdecken. Vielleicht in einem sti l len Moment, in einem 
Gespräch, in einem Lächeln oder in der Erfahrung von 
Gemeinschaft. Überall dort, wo Hoffnung wächst, wird ein 
Stück der Osterbotschaft spürbar.

Möge das Osterfest neue Zuversicht schenken und daran 
erinnern, dass nach jeder Dunkelheit wieder Licht kommt.

Oder wie Pizzera & Jaus in „Zweifelturm“ sagen: 

„Das Wichtigste ist, dass du keine Zweifel hegst und 
die Hoffnung in dir ständig weiterlebt.“ 

In diesem Sinne wünschen wir euch allen ein frohes 
Osterfest im Kreise eurer Liebsten.

Euer PGR-Team
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B e sondere Got te sdienste

M Ä R Z  +  A P R I L  2 0 2 6

SO	 29.		  08:30 Uhr		 Palmsonntag Messfeier 			 
						      mit dem Kinderchor  				  
						      und Palmbuschsegnung  
						      in Bings

DO	 02.		  18:00 Uhr		 Gründonnerstag  
						      Brotfeier mit den EK-Kindern  
						      in St. Leonhard

SO	 05.		  08:30 Uhr		 Ostersonntag mit  
						      Tauferinnerung in Bings

SO	 12.		  08:30 Uhr		 Messfeier mit  
						      Verstorbenengedenken in Bings

DO	 09.		  18:00 Uhr		 Messfeier in Stallehr

DO	 16.		  18:00 Uhr		 Messfeier in St. Leonhard

SO	 19.		  08:30 Uhr		 Wortgottesfeier in Bings

SO	 26.		  10:00 Uhr		 Erstkommunion in Bings



6

M A I  2 0 2 6

SO	 03.		  08:30 Uhr		 Messfeier mit  
						      Verstorbenengedenken in Bings

DO	 07.		  18:00 Uhr		 Messfeier in Stallehr

MI	 20.		  15:00 Uhr		 Maiandacht vom Verein Aktiv 
						      in St. Leonhard

DO	 21.		  18:00 Uhr		 Messfeier in St. Leonhard

SO	 24.		  08:30 Uhr		 Pfingsten Messfeier in Bings

SO	 31.		  10:00 Uhr		 Familien-Messfeier in Bings			 
						      mitgestaltet von den KISIs

B e sondere Got te sdienste
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J U N I  2 0 2 6

DO	 11.		  18:00 Uhr		 Messfeier in Stallehr

DO	 18.		  18:00 Uhr		 Messfeier in St. Leonhard

J U L I  2 0 2 6

SO	 05.		  08:30 Uhr		 Messfeier mit  
						      Verstorbenengedenken in Bings

DO	 09.		  08:00 Uhr		 Messfeier zum Schulschluss			 
					           	 in Bings

DO	 09.		  18:00 Uhr		 Messfeier in Stallehr

DO	 16.		  18:00 Uhr		 Messfeier in St. Leonhard

B e sondere Got te sdienste
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A P R I L
Sonntag, den 12.04. um 08:30 Uhr 
 
Muhr Hildegard				    verstorben am 17.04.2024 
Küng Marianne				    verstorben am 20.04.2024

 

J U L I
Sonntag, den 05.07. um 08:30 Uhr

Ortner Karl					     verstorben am 20.07.2023 
Vierhauser Josef				    verstorben am 24.07.2024 
Eisenbraun Hans				    verstorben am 04.07.2025	
Burtscher Helmut				    verstorben am 22.07.2025

 

V erstorbenengedenken

M A I
Sonntag, den 03.05. um 08:30 Uhr

Netzer Helmut					    verstorben am 26.05.2021 

Zudrell Thomas				    verstorben am 03.05.2022 
Burtscher Irma					    verstorben am 02.05.2025

Schenke ihnen die ewige Ruhe
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Die Ursprünge des Ratschens gehen bis in das 6. Jahrhundert 
zurück. Der Brauch hat sich mit der Zeit gewandelt und ist 
heute eher als Karwochentradition bekannt. Doch was steckt 
hinter diesem Brauch?

Jedes Jahr am Gründonnerstag verstummen die 
Kirchenglocken und Orgeln. Einem alten Volksglauben nach 
fl iegen sie in dieser Zeit nach Rom und kehren erst in der 
Osternacht mit lautem Geläut wieder zurück. 
Das Schweigen der Glocken symbolisiert die Trauer über den 
Tod Jesu, wohingegen das erneute freudige Glockengeläut 
in der Osternacht den Jubel über die Auferstehung 
Jesu bekräftigt. Heute wird der Verzicht auf Glocke und 
Kirchenmusik auch gern als ein „Fasten der Ohren“, gleichsam 
zum Verhüllen von Kreuz und Bildern als ein „Fasten der 
Augen“, interpretiert.

Das fehlende Glockengeläut fällt heute vielleicht gar nicht 
immer auf. In früheren Zeiten bedeutete es jedoch einen 
starken Einschnitt in den gewohnten Tagesablauf. Als 
Uhren noch Mangelware waren, half das Stundengeläut der 
Kirchenglocke den Menschen, ihren Tag einzuteilen. Das 
Läuten der Glocke bestimmte den Tages- und vor allem auch 
den Arbeitsablauf. Also half man sich in den Ostertagen aus, 
indem dreimal täglich zu den Gebetszeiten (Morgen-, Mittag- 
und Abendgebet) die Glocken durch laute Holzratschen 
ersetzt wurden. Das Einläuten der Gebetszeiten findet man 
auch in vielen Ratschensprüchen wieder. cc Katholische 
Jungschar

Du möchtest mehr darüber erfahren, 
Sprüche kennenlernen und eine DIY-
Anleitung zum Bau einer Ratsche 
erhalten? Dann scanne den QR-
Code und lade dir die Broschüre der 
österreichischen Jungschar herunter.

wissenswerte s übers Kl äpfa



1 5

Kläpfa in Bings, Stallehr und Radin

Wie jedes Jahr werden auch heuer wieder die Kinder in 
unserer Pfarrgemeinde am Karfreitag und am Karsamstag 
durch die Straßen ziehen und die Gebetszeiten lautstark mit 
ihren Kläpfen und Ratschen ankündigen. Wie immer freuen 
sie sich sehr über Nachbarn, die ihre Mühen schätzen und 
honorieren. ;) 
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Seelsorgeraum

B E S O N D E R E  G O T T E S D I E N S T E  K A R W O C H E

P a l m s o n n t a g  -  2 9 . 0 3 .

10:00 Uhr		 Palmweihe				        Laurentiuskirche 
			   Prozession			      Laurentius - Hl. Kreuz		
			   (nur bei guter Witterung)							       

10:30 Uhr		 Messfeier 				          Hl. Kreuzkirche 
			   mit Kinderkirche

G r ü n d o n n e r s t a g  -  0 2 . 0 4 .

17:00 Uhr		 Brotfeier für	 Kirche 
         Kinder und Familien                         Herz Mariae 

20:00 Uhr 	 Letztes Abendmahl	 	 St. Laurentius 
bis 22:00 Uhr	 mit anschl. Ölbergandacht						    

K a r f r e i t a g  -  0 3 . 0 4 .

11:30 - 13:00 Uhr	 Fastensuppe essen		         Pfarrsaal Bürs	
	      								          Pfarrsaal Nüziders  

17:00 Uhr			  Kreuzwegandacht		             Herz Mariae 
				    für Kinder und Familien 
				    Bringt bitte eine Blume mit!

20:00 Uhr			  Feier vom Leiden u.	         St. Laurentius 
				    Sterben Christi                   
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Seelsorgeraum

B E S O N D E R E  G O T T E S D I E N S T E  K A R W O C H E

K a r s a m s t a g  -  0 4 . 0 4 .

09:00 Uhr		     Speisensegnung	      Friedenskirche Bürs

17:00 Uhr		     Kinderauferstehungsfeier          Herz Mariae		
	                   Speisensegnung u. Osterfeuer		      	 	

20:30 Uhr		     Osternacht		             Nüziders

20:30 Uhr		     Osternacht		             Kloster St. Peter

20:30 Uhr		     Andacht zur Osternacht		         Bürs

21:00 Uhr		     Osternacht		             St. Laurentius

O s t e r s o n n t a g  -  0 5 . 0 4 .

08:30 Uhr			  Messfeier 		  Bings

09:00 Uhr			  Messfeier 		  Bürs

10:00 Uhr			  Messfeier 		  Nüziders

10:30 Uhr			  Messfeier 		  Herz Maria 

10:30 Uhr			  Messfeier 		  Hl. Kreuz

Alle Angebote in der Karwoche: 
www.kath-kirche-lebensraum-bludenz.at
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Ein Familienmusical von Birgit Minichmayr

KI
SI

VO
RA

RL
BE

RG
.A

T

SO 12.04.2026 
INNERBRAZ
16:00 Uhr · Klostertalhalle
Arlbergstraße 92, 6751 Innerbraz

LILLI UND DAS 
UNGLAUBLICHE  
COMEBACK

EINTRITT FREI

Ein Musical über 
Zweifel, Glauben und die 
Auferstehung von Jesus

unterstützt durch:
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s ternsinger

Königlicher Start ins neue Jahr

Auch heuer waren unsere Sternsinger wieder mit großem 
Engagement unterwegs und haben in den Ferien ihre Zeit 
für den guten Zweck eingesetzt. Mit viel Freude, Einsatz 
und Durchhaltevermögen brachten die Kinder den Segen in 
zahlreiche Häuser unserer Pfarre.

Dank der großen Hilfsbereitschaft konnte die 
beeindruckende Summe von 

4.332 € 
gesammelt werden. Dieses Ergebnis ist ein starkes 
Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe.

Ein besonderer Dank gilt den engagierten Organisatorinnen 
und Begleiterinnen, die die Aktion vorbereitet und begleitet 
haben. Ebenso danken wir allen, die den Sternsingern ihre 
Türen geöffnet und großzügig gespendet haben.

Vor allem aber danken wir den Kindern, die ihre 
Ferien genutzt haben, um diese wertvolle Aktion 
möglich zu machen. Euer Einsatz ist alles andere als 
selbstverständlich und verdient höchste Anerkennung.

Euch allen ein herzliches Vergelt’s Gott!
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s uppentag

Am Sonntag, den 8. März 2026 fand der traditionelle 
Suppentag in Stallehr statt.

Trotz wunderbarem Frühlingswetter fanden zahlreiche 
Suppenesser zu uns in den Davennasaal, um unsere 
herrl ichen Suppen zu verköstigen.

Einige unserer diesjährigen Firmlinge haben uns beim 
Suppentag tatkräftig unterstützt. So waren Kasimira und Lea 
im Service, Phil ipp und Nepomuk bei den Getränken und Alina, 
Emma, Ferdinanda und Marcia in der Küche eine große Hilfe.

Wir freuen uns sehr, dass wir das Projekt St. Joseph Angela 
Leu, die Religionslehrerin der Volksschule Bings, mit 

1.720,00 € 

unterstützen können. Bei diesem 
Bildungsprojekt in Tansania 
erhalten Kinder unabhängig von 
ihrer sozialen Herkunft oder 
finanziellen Situation Zugang 
zu einer hochwertigen Bildung 
und auch ein Essen (www.
sanktjoseph.org). 

Ein herzliches Dankeschön 

gilt all unseren Helfern, den 
Sponsoren und allen Spendern. 

Das Suppentagteam   
Margit, Ingeborg, Gisela und 
Helga 
(HL)

 



2 4



2 5

Er s tkommunikanten

W A S  A L L E S  L O S  W A R

Unsere 11 EK-Kinder bereiten sich mit viel Eifer auf ihr 
großes Fest vor. Das Basteln der Erstkommunionkerze 
stand genauso auf dem Programm wie das Gestalten 
ihres Vorstellplakats für die Kirche. Die Vorbereitung steht 
heuer unter dem Motto: „Wir sind alle einzigartig und 
wunderbar doch zusammen sind wir ein Meisterwerk!“, 
das zeigt sich in den besonderen Leinwänden, die die 
Kinder gestaltet haben. Mit Kaplan Jakob und einigen 
Mamas wurde im Jänner das Thema Taufe besprochen und 
Weihwasserflaschen bzw. Weihwasserkessel gebastelt. Im 
Februar haben wir uns den Messablauf genauer angeschaut 
und am 13. März beim Beichtfest die Erstbeichte abgelegt.  
Am 26. April feiern wir die Erstkommunion und freuen uns 
auf dieses besondere Fest!	   
Für das EK-Team – Sabrina Wachter 
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FIR MLINGE

Unter dem Motto „Gott geht mit dir - egal wohin dein 
Weg führt“ starteten 34 Jugendliche aus den Pfarren 
Heil ig Kreuz, Herz Mariae und Bings-Stallehr in die 
Firmvorbereitung. Sie bereiten sich in den nächsten 
Wochen mit gemeinsamen Treffen, einem Einkehrtag 
und einem Sozialprojekt auf ihre Firmung vor. Die 
Firmung empfangen sie am 13. Juni um 16 Uhr in der Hl. 
Kreuzkirche durch Generalvikar Hubert Lenz. 
Für das Firmteam – Sabrina Wachter 
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kinderliturgie

Seit November war das Kinderliturgieteam wieder mit 
großem Engagement tätig. Im Advent wurden zwei 
stimmungsvoll gestaltete Familienmessfeiern vorbereitet, 
ebenso die Familienmesse am 28. Dezember mit feierl icher 
Familiensegnung.

Mit viel Kreativität, Sorgfalt und Freude wurde dafür 
geprobt. Da es bei manchen Treffen im Freien mitunter 
wärmer war als in der Kirche, wurden die letzten Proben 
kurzerhand in die Zwergenvil la verlegt.

So konnten die Gottesdienste lebendig und kindgerecht 
gefeiert werden. Wir freuen uns auf viele weitere Proben 
und gemeinsame Feiern! 
Euer Kinderliturgieteam 
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KiS i  Musical  in  Bürs

Mitte Dezember fand in Bürs das KISI-Musical statt, 
organisiert vom Kinderliturgieteam Bings und tatkräftig 
unterstützt von vielen engagierten Frauen und Männern 
aus der Pfarrgemeinde. Über 500 BesucherInnen füllten 
die Friedenskirche bis auf den letzten Platz und ließen sich 
von der mitreißenden Aufführung auf die Vorweihnachtszeit 
einstimmen.

Mit viel Herz, Musik und Begeisterung wurde die 
Weihnachtsbotschaft des Musicals lebendig und berührte 
Groß und Klein gleichermaßen. Hinter den Kulissen sorgten 
zahlreiche HelferInnen für einen reibungslosen Ablauf und 
trugen maßgeblich zum Gelingen dieses tollen Abends bei.

Als kleines Zeichen der Wertschätzung laden wir alle 
Mitwirkenden und Unterstützenden im April herzlich zu 
einer Dankesfeier ein.
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Kind erseite

Finde den richtigen Weg zum Osterhasen mit den Ostereiern!

Lösung auf Seite 2www.raetseldino.de
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Info  Pfarre B ings
Anmeldung Krankenkommunion: 

Pfarre Herz Mariae 

Totenwache: 
Pfarre Herz Mariae 

Bankverbindung:
BIC: RVVGAT2B468 

IBAN: AT52 3746 8000 0001 0025  

Beiträge können laufend an:   pfarrblatt.bings@gmx.at    gesendet werden. 

Pfarrbüro in Herz Mariae:
Telefon: 05552/62587 
Handy: 0676/ 832 402 124
pfarre.bings.stallehr@kath-kirche-lebensraum-bludenz.at
pfarre.herz.mariae@kath-kirche-lebensraum-bludenz.at
www.pfarre-bings-stallehr.at

Kanzleistunden in Herz Mariae:
DI - DO: 	 09:00 Uhr - 11:30 Uhr

Pfarrhof Stallehr: 
KEINE Kanzleistunden mehr

 


